
 
 
 
 

 
 
 
Zwischenmitteilung gem. § 37 x WpHG innerhalb 
des 1. Halbjahres des Geschäftsjahres 2008/09  
 
 
Erläuterung der wesentlichen Ereignisse und Geschäfte 
 
Die Forst Ebnath AG ist im Berichtszeitraum von Oktober 2008 bis Mitte Februar 2009 trotz 
Wirtschaftskrise gut in das Geschäftsjahr 2008/09 gestartet. Bis 31.12.2008 wurden 11.253 
fm eingeschlagen (Vorjahr: 8.811 fm), die mit einem Erlös von 716 TEUR (Vorjahr: 538 
TEUR) verkauft wurden. Der Durchschnittserlös betrug rd. 64,- EUR pro fm. Im Vorjahr 
wurde rd. 61,- EUR pro fm erlöst. Die Umsatzerlöse im 1. Quartal sind damit gegenüber dem 
1. Quartal des Vorjahres um ca. 33 % gestiegen. Das Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit blieb jedoch nahezu unverändert, da im wesentlichen für die Forstarbeiten 
erhöhte Aufwendungen angefallen sind. 
Die Holznachfrage ist zwar allgemein verhalten, jedoch konnte der Vorstand Abschlüsse zu 
attraktiven Preisen tätigen.  
Die aufgelaufenen Verbindlichkeiten im Zuge von Forstflächenankäufen des vergangenen 
Geschäftsjahres 2007/08 werden zur Zeit planmäßig abgebaut. Der vollständige Abbau dieser 
Verbindlichkeiten ist bis zum Ende des Kalenderjahres 2009 beabsichtigt.  
 
Weitere Waldzukäufe wurden im Berichtszeitraum nicht vorgenommen. 
 
Ausblick für das Geschäftsjahr 2008/09 
 
Der Vorstand rechnet damit, dass die forstwirtschaftlichen Märkte einschließlich der 
Holzpreise aufgrund der Wirtschaftskrise weiterhin unter Druck stehen . Für den Fall dass die 
Preise deutlich einbrechen würden, würde sich die Gesellschaft mit Einschlägen und 
Umsätzen zurückhalten und nur noch Belieferungen im Wege der Kundenpflege betreiben.  
 
Ebnath, im Februar 2009        Der Vorstand 
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